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Demokratie in ver.di

Wie kommen die Beschlüsse des 
ver.di Bundeskongresses zustande 
und welche Bedeutung haben sie?



2. ver.di setzt sich in Zusammenarbeit mit dem DGB und den in ihm 
zusammengeschlossenen Gewerkschaften für die Sicherung, die 
Verwirklichung und Weiterentwicklung einer demokratischen und 
sozialen Gesellschaftsordnung ein.

ver.di tritt in Zusammenarbeit mit den internationalen 
Gewerkschaftsverbänden für die Wahrung und Verwirklichung 
der Menschenrechte, für die Achtung der Menschenwürde, für 
ein friedliches Zusammenleben, für den Schutz der natürlichen 
Umwelt und für eine sozial gerechte Weltordnung auf der 
Grundlage der Selbstbestimmung mit gleichen Entwicklungschancen 
in allen Regionen der Welt ein.

Demokratie in ver.di:
Satzung §5 Zweck, Aufgaben und Ziele



4. ver.di ist bereit, alle gewerkschaftlichen Mittel einzusetzen, 
um diese Grundsätze und Ziele zu verwirklichen. Das schließt 
das Widerstandsrecht zur Verteidigung des demokratischen
und sozialen Rechtsstaats (Art. 20 Abs. 4 GG) ein

Demokratie in ver.di:
Satzung §5 Zweck, Aufgaben und Ziele



1. Jedes Mitglied hat das Recht,
a) nach Maßgabe der Satzung zu wählen und gewählt zu 
werden sowie in den Organen, Beschlussgremien und 
sonstigen Gremien sowie den weiteren Einrichtungen der 
ver.di mitzuwirken,

b) seine Meinung in allen gewerkschaftlichen 
Angelegenheiten frei zu äußern,

c) eine Mitgliederzeitung, eine Publikation oder ein anderes 
Medium regelmäßig zu erhalten.

Demokratie in ver.di:
Satzung §10 Rechte und Pflichten



ver.di ist nach demokratischen Grundsätzen aufgebaut. 
Abstimmungen und Wahlen sind nach diesen Grundsätzen 
durchzuführen

Frauen müssen in allen Organen entsprechend ihres Anteils, 
Jugend entsprechend ihres Anteils mindestens jedoch mit 2 
Mandaten vertreten sein

Hauptamtliche dürfen keine Delegiertenmandate oder 
Vorstandsmandate haben (Ausnahme Wahlangestellte)

Demokratie in ver.di:
Satzung Aufbau der Gewerkschaft
§20 Grundsätze



Organisationsgliederung Bezirksstrukturen/Organe – Ebene
 (§§ 25 – 29)
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ver.di Mitglieder

Bezirksvorstand (§ 28)

Betriebliche u. örtliche 
Ebene (§§ 50 u. 51)

■ Betriebl. FB-Versammlung, -vorstand
■ Örtliche FB-Versammlung, -vorstand
■ Vertrauensleuteversamml., -vorstand

Ortsvereine (§ 24)

■ Örtl. Mitgliederversammlung oder
■ Örtliche Delegiertenversammlung
■ Örtl. Vorstand

■ Bezirksfachbereichskonferenzen/ 
Bezirksfachbereichsversammlungen 
(der 13 Fachbereiche)

Bezirke

■ Selbstständige
(1 Stimmberechtige/r)

■ Jugend
(2 Stimmberechtige)

■ MTI
(1 Stimmberechtige/r)

■ Arbeiter/innen
(1 Stimmberechtige/r)

■ Erwerbslose
(1 Stimmberechtige/r)

■ Beamten/innen
(1 Stimmberechtige/r)

■ Senioren/innen
(1 Stimmberechtige/r)

■ Migranten/innen
(1 Stimmberechtige/r)

■ Teilnehmer/innen mit 
beratender Stimme 
nach § 26 Abs. 1
Satz 5 u. 6

Bezirksgeschäfts- 
führer/in
stellv. Bezirksgeschäfts- 
führer/in

Revision (§ 45)

Bundeskongress
Landesbezirkskonferenz

Landesbezirksvorstand

wähl
t 
Del.

Bezirkskonferenz (§ 26)
besteht aus ehrenamtlichen Delegierten der betriebl. FB-
Versammlungen, örtl. FB-Versammlungen, 
Bezirksfachbereichsversammlungen,

nom.

Mitgl
.

Bezirksfachbereichskonferenzen, örtl. Mitglieder-
/Delegiertenversammlungen, Delegierten der Gruppen nach § 22 Abs. 4

wählt

schlägt vor

beratende  
Stimme

Bezirksvorsitzende/r u. stellv. Bezirksvorsitzende/r
und Vertreter/innen aus Fachbereichen, Ortsvorständen, 
Frauenrat, Jugend, Senioren/innen und den übrigen 
Gruppen nach § 22 Abs. 4



Bund Landesbezirke Bezirke Ortsebene

Arbeitskreise: z.B. Schwerbehinderte; Lesben, Schwule, Bisexuelle und Transgender

Fachbereich A

Fachbereich B

Fachbereich C

Fachbereich D

Fachbereich E

Organisationsgliederung 
Fachbereiche und Ebenen (§ 22)

Fachbereiche
können landesbezirks- oder bezirks-
übergreifend gebildet werden!

Ebenen

Vertretungsstrukturen Frauen- und Gleichstellungspolitik
Gruppen: Jugend, Senioren/innen, Arbeiter/innen, Beamten/innen, mti, Selbstständige, 

Erwerbslose, Migranten/innen



ver.di Mitglieder

Landesbezirksvorstand (§ 34)

Zusammensetzung: Mitglieder der Bezirke, der Fachbereiche 
Frauenrat, Jugend, Senioren und übrige Gruppen

Betriebliche Ebene
• Betriebl. FB-Versammlung, -vorstand
• Vertrauensleuteversamml., -vorstand
• Örtliche FB-Versammlung, -vorstand

• Bezirkskonferenzen

Bezirke

setzt sich zu gleichen Teilen aus den gewählten Delegierten der
Bezirkskonferenzen und Fachbereichskonferenzen und 
der Vertretungen/Gruppen zusammen

Bundeskongress

Gewerkschaftsrat

Landesbezirksvorstandsvorsitzende/r 
Präsidum

wählt

Landesbezirkskonferenz (§ 32)

• Selbstständige
(1 Stimmberechtige/r)

• Jugend
(2 Stimmberechtige)

• mti
(1 Stimmberechtige/r)

• Arbeiter/innen
(1 Stimmberechtige/r)

• Erwerbslose
(1 Stimmberechtige/r)

• Beamten/innen
(1 Stimmberechtige/r)

• Senioren/innen
(1 Stimmberechtige/r)

• Migranten/innen
(1 Stimmberechtige/r)

• Teilnehmer/innen mit 
beratender Stimme 
nach § 32 Abs. 1,
Satz 5; Abs. 3

Landesbezirksleiter/in, 
stellv. Landesbezirks- 
leiter/innen

Revision (§ 45)

Stimmrecht 

wähltwählt

wählt

wählt 
Del.

nom.

Mitgl.
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Organisationsgliederung Landesbezirksstrukturen/Organe – 
Ebene (§§ 31 – 36)

Ortsvereine
• Örtl. Mitglieder-/Delegierten- 

Versammlung, -vorstand

• Landesbezirksfachbereichs
- konferenzen FB 1 – 13

• Bezirksfachbereichskonferenzen/
-versammlungen FB 1 – 13



Ortsebene / Betriebliche Ebene – Dienststellen

ver.di Mitglieder

Gewerkschaftsrat (§ 41)

Zusammensetzung: Zu gleichen Teilen VertreterInnen der 
Landesbezirke und Fachbereiche (Bund); außerdem: 2 Frauen, 
2 Jugend, 2 Senioren, je 1 der übrigen Gruppen gem. § 22 
Abs. 4; Teilnahme- u. Stimmrecht der Bundesvorstandsmitgl.

Ca. 1000 Delegierte. Setzt sich zu gleichen Teilen aus stimmberechtigten, 
ehrenamtlichen Delegierten der Ebenen und der Fachbereiche zusammen.

(Delegierte der Gruppen gem. § 22 Abs. 4)

Bundeskongress (§ 37)

Beirat (§ 43) 
Landesbezirks- 
leiter/innen

Kontroll- u. Beschwerde- 
ausschuss (§ 44)

berät
wählt

Revisionskommission 
(§ 45)

Bundesvorstand (§ 42)
Zusammensetzung: Vorsitzende/r, 
Bundesfachbereichsleiter/innen, bis zu 5 weitere Mitglieder 
(§ 42 Abs. 4), darunter bis zu 4. stellv. Vorsitzende

Stimmberechtige/r nach
§ 38 Abs.1 Satz 5

• Selbstständige
(1 Stimmberechtige/r)

• Jugend
(2 Stimmberechtige)

• mti
(1 Stimmberechtige/r)

• Arbeiter/innen
(1 Stimmberechtige/r)

• Erwerbslose
(1 Stimmberechtige/r)

• Beamte/innen
(1 Stimmberechtige/r)

• Senioren/innen
(1 Stimmberechtige/r)

• Migranten/innen
(1 Stimmberechtige/r)

• Teilnehmer/innen mit 
beratender Stimme

(§ 38 Abs. 2)
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Organisationsgliederung Bundesstrukturen/Organe (§§ 37– 45)

• Bezirks-
konferenzen

• Landes-
bezirks- 
konferenze
n

• Bezirks-
fachbereichs
- 
konferenze
n
/
-versamml.

• Landes-
bezirks- 
fachbereichs
- 
konferenze
n

• Bundes-
fachbereichs
- 
konferenze
n



• Angenommen (mit oder ohne Änderungen)
• Angenommen als Arbeitsmaterial

– zum Antrag xy
– Zur Weiterleitung an den Bundesvorstand
– Zur Weiterleitung an den Gewerkschaftsrat

• Abgelehnt
• Erledigt durch….
• Nichtbefassung

Demokratie in ver.di:
Form der Beschlüsse
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